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WASWANN WO
Das tägliche Freizeit- und
Veranstaltungsangebot auf
einer Seite – von Awie
Ausstellungen bis Zwie Zirkus
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MUSIK Robert Göstl
und VoxAnimata
präsentieren eine

neue CD.
➤ SEITE 18
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MENSCH DES TAGES

achmehr als 45 Jahren im
englischen Exil ist er wieder

öfter in seiner Heimat: Griechen-
lands Ex-König Konstantin. Heute
wird er 75 Jahre alt und hat seinen
Frieden gemacht. Dabei stand sein
Leben längere Zeit unter keinem
guten Stern: Knapp zehn Jahre
nachdem er als Konstantin II. den
Thron bestiegen hatte, wurde die
Monarchie in Griechenland per
Volksabstimmung abgeschafft.

Legendär ist in Griechenland das
Playboy-Leben des jungenKonstan-
tin. Konstantinwar auch im Sport
erfolgreich: 1960 gewann er zusam-
menmit zwei anderen griechischen
Seglern die Goldmedaille bei den
Olympischen Spielen in Rom in der
Drachen-Klasse.

Am 6.März 1964 unterbrach der
griechische Rundfunk sein Pro-
grammund verkündete: „Der Kö-
nig ist tot. Es lebe der König.“ Kons-
tantins Vater Paul war an Krebs ge-
storben. Der damals 23-Jährigewur-
de schnell gekrönt, er war einer der
jüngstenMonarchen Europas.

Noch im selben Jahr heiratete er
die damals 18-jährige Anne-Marie.
Der unerfahrene Konstantin II. ver-
wickelte sich schnell in Streitigkei-
tenmit der politischen Führung.
Und beging einen fatalen Fehler:
Am 21. April 1967 putschte in Grie-
chenland eineMilitär-Gruppe. Um
–wie er immerwieder sagt – ein
Blutvergießen abzuwenden, dulde-
te der König die Putschisten. Er ließ
sichmit ihnen fotografieren und
billigte sogar per Unterschrift die
Bildung einerMilitärregierung. Vie-
le Griechen haben ihm das nie ver-
ziehen. Als Konstantin seinen Feh-
ler wenigeMonate später einsah
und imDezember 1967 ins Exil
ging, war es schon zu spät, um die
Monarchie zu retten. Nach derWie-
derherstellung der Demokratie
wurde dieMonarchie in Griechen-
land 1974 abgeschafft. Knapp 70
Prozent derWähler stimmten ge-
gen Konstantin. (dpa)

N

KONSTANTIN
Ex-König von Griechenland

Playboy und
Monarch
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2. JUNI

EREIGNISSE
2014:Der spanische König Juan Car-
los kündigt inMadrid überraschend
seine Abdankung an.

1966:Die amerikanische Sonde Sur-
veyor 1 landet weich auf demMond
und sendet erste Fotos.

1953: Elizabeth II. wird in der Londoner
Westminster Abbey zur Königin von
Großbritannien gekrönt. Sie war ihrem
Vater George VI. nach dessen Tod
1952 auf den Thron gefolgt.

1924:Die in denUSA lebenden India-
ner erhalten per Gesetz die vollen Bür-
gerrechte („Indian Citizenship Act“).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GEBURTSTAGE
Richard Long (70), britischer Kon-
zept-Künstler („Bluestone Circle“),
WilhelmWieben (80), „Tagesschau“-
Sprecher von 1972 bis 1998

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TODESTAG

RexHarrison,britischer Schauspieler
(„My Fair Lady“, 1908-1990)

Billiger telefonieren
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FERNGESPRÄCHE IM
DEUTSCHEN FESTNETZ
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AUS DEM FESTNETZ IN DIE
MOBILFUNK-NETZE

ORTSGESPRÄCHE
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MZ-SERVICE
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AUS DEM DEUTSCHEN FESTNETZ
INS AUSLAND

Zeit Vorwahl Preis
0 bis 7 Uhr 01028 0,10

01088 0,58
7 bis 8 Uhr 01028 0,10

01038 1,44
8 bis 19 Uhr 01038 1,44

01079 1,49
01088 1,58

19 bis 24 Uhr 01013 0,65
01070 0,76

Montag bis Freitag

Zeit Vorwahl Preis
0 bis 7 Uhr 01028 0,10

01088 0,58
01052 0,60
01013 0,65

7 bis 19 Uhr 01097 1,19
01038 1,64
01028 1,67
01079 1,84

19 bis 24 Uhr 01013 0,65
01070 0,80
01079 1,49
01052 1,77

Zeit Vorwahl Preis
0 bis 7 Uhr 01028 0,10

01060 0,46
7 bis 8 Uhr 01028 0,10

01041 0,83
8 bis 19 Uhr 01088 0,84

01020 0,85
010033 0,99

19 bis 24 Uhr 01013 0,65
01070 0,73

Montag bis Freitag

Wochenende und bundeseinheitliche Feiertage

D-Netz Vorwahl Preis
+ E-Netz 01068 2,33
0 bis 24 Uhr 01041 3,82

Wochenende und bundeseinheitliche Feiertage

Land Vorwahl Preis
Australien 01097 1,43
Belgien 01069 1,34
Brasilien 01069 1,73
Bulgarien 01069 1,84
Frankreich 01069 0,84
Griechenland 01069 1,33
Großbritannien 01069 0,96
Italien 01069 1,17
Kroatien 01069 1,49
Niederlande 01097 1,39
Österreich 01069 1,61
Polen 01069 1,27
Portugal 01069 1,46
Rumänien 01069 1,58
Russland 01052 2,88
Schweiz 01069 1,31
Slowakei 01069 1,83
Spanien 01069 1,17
Tschechien 01069 1,99
Türkei 01052 2,62
Ungarn 01069 1,29
USA 01069 0,96

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zeit Vorwahl Preis
0 bis 7 Uhr 01028 0,10

01060 0,46
7 bis 8 Uhr 01068 0,99

01098 1,04
8 bis 18 Uhr 01098 1,04

01038 1,44
01041 1,46

18 bis 19 Uhr 01068 0,99
01098 1,04
01038 1,44

19 bis 24 Uhr 01013 0,65
01070 0,74

Telefon-Tarife in Euro-Cent pro Minute.
Keine Anmeldung erforderlich. – Alle Angaben
ohne Gewähr. – Anbieter ändern häufig ihre Tarife.
Tarife bei Flatrate nicht berücksichtigt.
Stand: 01.06.2015 Quelle: www.biallo.de

Betreutes Wohnen
für mobile Senioren

Beim Betreuten Wohnen haben Seni-
oren ihre eigenen vier Wände, be-
kommen aber Unterstützung im
Haushalt. Das Angebot besteht in der
Regel aus dem Mietvertrag für die
Wohnung und einem Service-Vertrag
für die Dienstleistungen, erläutert Ul-
rike Kempchen von der Bundesinter-
essenvertretung der Nutzerinnen und
Nutzer von Wohn- und Betreuungs-
angeboten im Alter und bei Behinde-
rung (BIVA). „Betreutes Wohnen ist
kein geschützter Begriff“, sagt Kemp-
chen. Die Betreuung meint in der Re-
gel Notrufknopf, allgemeine Haus-
haltshilfe und Unterstützung beim
Einkauf sowie kulturelle Angebote.
Nur selten sei die ambulante Pflege
integriert – meist bei Einrichtungen,
die in der räumlichen und organisato-
rischen Nähe von Pflegeheimen lie-
gen. „Die Wohnform ist für mobile
Senioren geeignet, die noch recht
selbstständig sind“, sagt Kempchen.
Preislich liegen die meist barrierefrei-
en Wohnungen in der Regel am obe-
ren Rand desMietspiegels.

Mehrgenerationenhaus:
Die Familie rückt zusammen

Wenn die Kinder oder Enkel mit im
Haus wohnen, erleben Senioren ihren
Lebensabend im familiären Umfeld.
Das Haus muss aber gut geplant sein.
Einer der Wohnbereiche – am besten
im Erdgeschoss – sollte barrierefrei
angelegt werden, wie Architekt Jakob
Oberpriller sagt: etwa mit schwellen-
losen Eingängen in Haus und Garten.
Thomas Killinger wohnte seit Früh-
ling 2008 mit seiner Mutter Isolde in
einem speziell konzipierten Haus.
„Das Erdgeschosswurde für sie barrie-
refrei gebaut“, sagt der 55-jährige Leh-
rer. Er wohnte im ersten Stock. Die
Planung des Hauses dauerte mehr als
ein Jahr. „Besser man denkt im Vor-
feld alles genau durch“, sagt Killinger.
2014 verstarb seine Mutter im Alter
von 82 Jahren. Für die sechs gemein-
samen Jahre habe sich die Entschei-
dung gelohnt, das Haus zu bauen, be-
tont Killinger. „Es war für uns beide
schön. Man kommt sich nach vielen
Jahren räumlicher Trennung wieder
näher.“ In die Gestaltung sei seine
Mutter, auch nach dem Bau, stark in-
volviert gewesen – und dabei „richtig
aufgeblüht“.

➤

➤

Ambulant betreute
Wohngemeinschaft

Entweder wird die Wohngemein-
schaft von den Bewohnern selbst oder
von einemAnbieter organisiert. Küm-
mern sich Senioren selbst, sind sie
verantwortlich für Hausordnung,
Kostenteilung und Buchen des Pflege-
dienstes. „Sind die Bewohner nicht
mehr dazu in der Lage, braucht es in

➤ jedem Fall starke Angehörige, die sie
damit unterstützen“, sagt Kempchen.
Dafür ist diese Form flexibler, es gibt
auch keine staatlichen Kontrollme-
chanismen wie Regelprüfungen.
Beim Angebot der Service-Dienstleis-
ter wohnen Senioren zur Miete. Hier
unterliegt die ambulante Pflege laut
Kempchen schärferen gesetzlichen
Restriktionen. Zudem ist die Pflege in-
dividueller angelegt. (dpa)

Wohnen imAlter:Wenn
derAlltag schwierigwird
HAUSHALTViele Senioren kön-
nen den Lebensabend nicht
mehr allein in den eigenen
vierWänden verbringen.
Aber es gibt Alternativen.

Der Umbau des eigenen Wohnhauses ausgerichtet auf die Bedürfnisse
alter Menschen ist eine Möglichkeit für das Leben im Alter. Foto: dpa
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WARTEZEIT BEIM PFLEGEHEIM

➤ Stark pflegebedürftige Senioren
sind im Pflegeheim oft am besten auf-
gehoben. Sie werden dort voll versorgt:
Wohnen, Essen, Unterstützung bei der
Körperpflege undmedizinische Betreu-
ung erfolgen aus einer Hand.

➤ Laut Bundesarbeitsgemeinschaft
der Senioren-Organisationen lohnt sich
bei derWahl ein Preis-Leistungs-Ver-
gleich. Entsprechende Einrichtungen
hätten aber eineWartezeit – sofort ein-
ziehen sei in der Regel nicht möglich.

RECKLINGHAUSEN. Mieter haben
grundsätzlich das Recht, Blumentöpfe
oder -kästen an ihren Balkonen anzu-
bringen. Klauseln im Mietvertrag, die
das grundsätzlich verbieten, sind un-
zulässig. Darauf weist der Mieter-
schutzbund in Recklinghausen hin.
Allerdings müssen Blumenkästen so
angebracht werden, dass sie keine Ge-
fahr für andere darstellen, also bei-
spielsweise bei stärkeremWind nicht
herabfallen. Wird der Blumenkasten

doch vom Balkon geweht, ist der Mie-
ter schadenersatzpflichtig, wenn Per-
sonen verletzt oder Sachen beschädigt
werden.

Beim Gießen muss darauf geachtet
werden, dass dasWasser nicht auf den
darunterliegenden Balkon oder die
Terrasse tropft und andere Mieter be-
einträchtigt. Rankpflanzen wie Efeu
oder Clematis, die Spuren an der Fas-
sade hinterlassen können, sind nicht
ohne weiteres zulässig. Hier sollten

Mieter Rücksprache mit dem Vermie-
ter halten. Falls die Pflanzen bereits
über das Balkongeländer wachsen
und dadurch verstärkt Blätter und
Blüten auf andere Balkone fallen,
muss das Grün gegebenenfalls zu-
rückgeschnittenwerden.

Auch die optische Gestaltung der
Blumenkübel und der Balkonkästen
ist im Prinzip frei wählbar, allerdings
nur solange der Gesamteindruck
nicht empfindlich gestört wird. (dpa)

RECHTMieter können ihren Balkon in der Regel so gestalten, wie es ihnen gefällt – sofern sie ein paar Regeln beachten

VermietermüssenBlumenkästen dulden

Die Balkongestaltung ist Sache des
Mieters. Foto: dpa


